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Investitionen 2012 bis 2015



Ergebnishaushalt 2012

Produkte des Ergebnishaushaltes im Fachbereich Umwelt 
und Natur:

• Bodenschutz und Altlasten
• Gewässerbewirtschaftung und Gewässernutzung
• Naturschutz und Landschaftspflege
• Land- und Forstwirtschaft
• Umweltschutz – Immissionsschutz – Umweltmarketing
• allgemein – Umwelt und Natur
• Fernwärmeversorgung



Ergebnishaushalt 2012 
Erträge

Zusammensetzung der Erträge:

• Gemeindefinanzierung (Erstattung durch das Land/Funktionalreform)
• Verwaltungsgebühren
• Mieten und Pachten (insbesondere Landpachten in der 

Landwirtschaft) 
• Fördermittel
• Spenden
• Die Erträge gesamt ergeben 354.700 € (259.500 €, 2011)
• Ergebnisfördernd haben sich die Einnahmen von 98.800 € 

Fördermittel für das kommunale Energiekonzept ausgewirkt.
• Aus der Gemeindefinanzierung im Rahmen der Funktionalreform 

stammen 182.100 €.
• Die Erträge aus den Verwaltungsgebühren zeigen sich mit 63.100 €.



Ergebnishaushalt 2012 
Aufwendungen

Produkt Bodenschutz und Altlasten:

• Die gesamten Aufwendungen in diesem Produkt betragen 58.800 €.
Die Wesentlichsten davon sind:
• Sachverständigenkosten 26.000 €, Altlastendetailerkundung 

Bautzener Straße 40 
• Besondere Sachausgaben 28.600 € 

Diese Kosten fallen als Projektmanagementkosten für das 
Altlastenproblem Dachpappenfabrik Peitzer Straße 27 an.

• Analytikkosten (2.000 €)
• Schadensfälle ( 200 €)



Ergebnishaushalt 2011 
Aufwendungen

Produkt Gewässerbewirtschaftung und Gewässernutzung:

• Die Gesamtaufwendungen in diesem Produkt betragen 
8.700 €.

Diese Aufwendungen entstammen folgenden Maßnahmen:
• Hydraulische Bestandsermittlung Ströbitzer Landgraben

5.000 €
• Unterhaltung Notwasserbrunnen, Wasserbeprobung

2.200 € 
• Analytik der Notwasserbrunnen 1.500 €
• Die Aufwandsteigerung innerhalb dieses Produktes liegt 

im 5-jährigen Rhythmus der Überprüfung der 
Notwasserbrunnen begründet 
(Wassersicherstellungsgesetz)



Ergebnishaushalt 2011 
Aufwendungen

Produkt Naturschutz und Landschaftspflege:
• Die Gesamtaufwendungen in diesem Produkt betragen 

3.800 €.
• Diese 3.800 € fallen insbesondere bei 

Unterhaltungsmaßnahmen in Biotopen sowie bei 
Gutachterkosten im Bereich der Naturdenkmale an. 



Ergebnishaushalt 2012 
Aufwendungen

Produkt Land- und Forstwirtschaft:
• Die Gesamtaufwendungen in diesem Produkt betragen

1.374.800 € (678.600 € in 2011)
Die Aufwandssteigerung resultiert aus den Maßnahmen zum
Schutz gegen das Binnenhochwasser.
Ausgewählte Maßnahmen:
• Unterhaltung von wasserbaulichen Anlagen

1.057.500 €
davon:   212.000 € Zahsower Landgraben (Eichenwäldchen)

20.000 € Verrohrung Kahren Graben 10
10.000 € Rohrdurchlass Gallinchen
10.000 € Uferverwallung „Roller“ 
10.000 € Uferverwallung Ackerstraße
10.000 € Hydrologisches Gutachten Sielow
30.000 € Verkehrssicherungspflichten

406.700 € Weizenackergraben
348.800 € Zahsower Landgraben Ausführung    

• 185.000 € Mitgliedsbeiträge für die Wasser und Bodenverbände
• 101.900 € Unterhaltung Stadtwald 



Ergebnishaushalt 2012 
Aufwendungen

Produkt Umweltschutz – Immissionsschutz –
Umweltmarketing:

Der Gesamtaufwand in diesem Produkt beträgt 110.900 €.
Die Aufwandssteigerung innerhalb dieses Produktes
steht im Zusammenhang mit den Aufwendungen für das
kommunale Energiekonzept. 
Die Kosten dieses Produktes stehen unter folgenden
Positionen:
• Umweltmarketing 4.000 €
• Besondere Sachkosten – Agenda Arbeit – 3.800 €
• Sachverständigenkosten – Lärmgutachten 4.000 €
• Kommunales Energiekonzept: 98.800 € (Fördermittel) 



Ergebnishaushalt 2012  
Beispiel  für Aufwendungen 2011

Produkt Umweltschutz – Immissionsschutz –
Umweltmarketing:

Beispiel Umweltmarketing – Umweltwoche:
• Gesamtaufwand Umweltwoche 14.000 €
• Haushaltsplan 4.000 €
• Fördermittel     5.000 €
• Sponsoring      5.000 € 



Investitionen 2012 - 2015

• Grundwassermessstellen Altlast Bautzener 
Straße 40 
6000 € in 2012

• Errichtung von Notwasserbrunnen Branitzer
Siedlung, Kiekebusch und Groß Gaglow
3000 € in 2012



Ergebnishaushalt 2012 
Aufwendungen Personal

Stellenbesetzung:
• Ab dem 01.05.2012 wird die Stelle SB 

Immissionsschutz und Alternativenergien frei.
• Die Stelleninhaberin beginnt die Freizeitphase 

der Altersteilzeit.
• Die Stelle muss zwingend wiederbesetzt werden.
• Es handelt dich um die einzige Stelle 

Immissionsschutz in der Stadtverwaltung 
Cottbus.



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


